
Städtischen Car- Orchesters Städtischen Cur -Orchesters
unter Leitung desunter Leitung des

CapeUmeisters Herrn Louis Lüstner,Capellmeisters Herrn Lonis Lüstner,

Nachmittags 4 Ulir.

Erlkönig-Ouvertüre (über Schubert’sche Motive) Amuberg.
Chor der Priester und Arie aus »Die Zauberflöte“ Mozart.

Posaune-Solo: Herr Schrodt.
Die Pürstensteiner , Tongemälde in Walzerform Bilse.
Verlorenes Glück, Notturno. Eilenberg.
Ouvertüre zu , Der Waffenschmied“ . . . Lortzing.
Ereigespräch zwischen Flöte , Oboe und

Clarinette. Hamm.
Oie Herren Lichter , Mühlfeld und Seidel.

^Cendelssohniana, Fantasie .
Ohne Aufenthalt , Schnell-Polka

Abends 8 Uhr.

Einzugs -Marsch aus »Der Zigeunerbaron “ .

Vorspiel zu »Loreley“ . . . .. . . .
Zwei ungarische Tänze (No. 5 und 6) .
Scene und Miserere aus »Der Troubadour“

Job . Strauss.
M. Bruch.
Brahms.
Verdi.

5. Hesperusbahnen, Walzer Jos . Strauss,

6 . Priedensfeier , Fest - Ouverture . . . .

7. Arie aus »Rinaldo“ . . .
Violine-Solo: Herr Concertmeister Bläha,

8. Fantasie aus »Lohengrin“ .

BeinecJce,
Händel.

Bupont.
Ed . Strauss,

ichstr. 5
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Private
genste
sferant
ämiirt.
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Wiesbadener Bade -BlalL
®r»cheint täglich ; wöchentlich einmal eine

Hanptliste der anwesenden Fremden.
Abonnementspreis:

™ das Jahr . . . 12 M. — i 113M . 50 Pt
3 ) 8 „ 70 „w „ Halbjahr

« „ Vierteljahr
*» «inen Monat .

Cur- und Fremdenliste.
91 . Jahrgang.

Einzelne Nummern der Hauptlüt « . . 50 Pt
Tägliche Nummern , Einfach -Blatt . . 5 Pt

,, „ Doppel -Blatt . . . 10 Pt
EnrOokungsgebühr : Die vierapaltige Petit,

zelle oder deren Kaum 15 Pf . Für Local-
Annoncen und bei wiederholter Inaertio.
wird Rabatt bewihigt.

^moncea -Annahme : WIESBADEN in der Expedition, Curhaus, links vom Portal ; sowie in den bekannten Annoncen-Expeditionen und Filialen der Herren G. L. Daube As Comp.,
Haasenstein & Vogler , Budolph Messe, Bureau: Invaliden-Dank in BEELIN, E. Schlotte in BREMEN.
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gehe nn deutlich geschriebene  oder ungenau aufgegebene  Namen , geschehe dies von Seiten der Fremden oder durch Verschulden der Quartier
wie aueh für etwa verabsäumte Anmeldungen , können wir keinerlei Verantwortung übernehmen.

?2®Uei,
Fremde , welche Briefe oder Sendungen erwarten , werden wohl daran thun , ihre Wohnung bei Kaiserl . Postamte und Kaiserl . Telegraphenamte , Rheinstrasse 19,
gen. Die Redaction.
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Rundschau:
Kgl. Schlot«,
Curhaus&
Celonnaden.
Cur-Anlagsn.
Knchbrunnsn.
Hciicnmaucr,

Museum,
Kunst-

Ausstellung.
Kunstverain.
Synagoge.

Kath. Kirche.
Eräug. Kirche.
Bergkirche.
Engl. Kirche.

Palais Paulina
HygiaaSruppe

Schiller-,
Waterloo- 4

Krieger-
Denkmal
4c. 4c.

Griechische

Fernsicht.
Platts.

Wartthurm,
Ruine

Soimanberg.

Feuilleton.
Eine unselige Geschichte.

Von Amilcare Lauria.

steil SCl 'Ver ^Hig re  Postwagen bewegte sich langsam in der engen , zwischen
aijes Gn ^olswänden gelegenen Schlucht vorwärts . Oh , wie unheimlich

er/ ln ^s umher • Wohin wir auch unsere Blicke schweifen Hessen —
ass ê ffoheiines Grauen unsere Seele . Die Oede des wildromantischen

machteaen , - sich durch das Stückchen aschgrauen Himmels , welches
, - durch eIl tiohen Bergspitzen hervorlugte , noch fühlbarer , und der Weg
jj! .Häufigen  Ueberschwemmungen so sehr ausgehöhlt , dass wir in
öl6 r ^sws enf’ ick  Gefahr liefen , mit unserem Gefährt umgeworfen zu werden.
s;Ar gelb ]j(-!]<e Waren  kahl und nur hin und wieder mit dürrem Gesträuch
stj nd, iuÜen  Fräsern bewachsen , zwischen denen einige Bäume , wie Hülfe
Rekten , t s*'ummer Verzweiflung ihre verkrüppelten Aeste in die Ferne
sJt 'erpoi ], a’ selbst das düstere Grün der Pinien auf der Höhe schien nur
(ph-- kein j mmnuil g des.  trostlosen Ganzen beizutragen . Weit und breit

beim ^ A11̂ .̂ as  unheilvolle Schweigen , so dass bange Trauer unsere
Es * » blick dieser kirchhofähnlichen Gegend erfasste.

VNe pia -° ®n ungefähr zehn Jahre her sein , als ich diese Reise mit meinem
o x!?'Ds) macht ° ^ üonolo , einem behäbigen Vierziger , Rechtsanwalt seines

te . Obgleich sehr aufgeblasen , salbungsvoll und phantastisch,
ein  ganz angenehmer Mensch , wenn man ihm seine Prahl-

ahnf - u a's. se *ne  Willenskraft war , zu Gute hielt . Wie sehr er
cb, la u e> seine Zunge im Zaum zu halten , so zwang ihn doch das
-e,iau bei? ° r^ von  sieh zu sprechen , und ich , dem alle seine Erleb-

annt waren , hörte ihn gern davon erzählen.

Es liegt nun einmal in der menschlichen Natur , sich mit den Tugenden
zu schmücken , die man nicht besitzt , daher hatte auch Raimondo , der ein
Hasenfuss war , die Grille , von heroischen Thaten , ruhmvollen Begebenheiten
und Beweisen ungheuren Muthes zu fabeln , in denen allen er sich selbst ver¬
herrlichte . Im Grunde war er aber der beste Mensch unter der Sonne . Wir
fuhren zusammen nach Avellino und batten schon über die Hälfte des Weges
zurückgelegt . Noch bis vor Kurzem hatte mich sein unaufhörliches , harm¬
loses Geplauder angenehm zerstreut , aber nun schwieg er , als wenn auch er
unter der Traurigkeit unserer Umgebung zu leiden hätte.* *

»Nun?  Erzählst Du mir gar nichts mehr ?“
»Was für eine langweilige Reise !“
»Ach ! Verbindlichsten Dank !“
»Nein ! Weisst Du , diese Gegend ist zu bedrückend ; mir ist die Kehle

wie zugeschnürt ; wir werden ja noch in Avellino zusammen bleiben . Du
wärest thatsächlich auf falscher Fährte , wenn Du Dir meine Verstimmung zu¬
schreiben wolltest . “

„Siehe mal , Raimondo , jetzt haben wir diese wiederwärtige Schlucht passirt . “
»Ja , ich sehe , es wird nun heller . Doch wenigstens ein Vortheil . Ach !“
„Dort hinten taucht ein menschliches Wesen auf . “
„Aber ein recht hässliches !“
Es war in der That ein wüster , zerlumpter Geselle mit verschmitztem

Gesichte , der uns einen langen , neugierigen Blick zugeworfen hatte , als er an
uns vorbeikam . Er musste wohl denselben Weg wie wir machen , denn wir
begegneten ihm später noch zweimal.

»Jetzt geht es bergan, “ sagte Raimondo.
„Ja , wir sind in der Nähe von Monteforte . Monteforte war früher

eine Räuberhöhle ! Hast Du übrigens in Deiner kriminalistischen Carriere nie
einen Banditen zu vertheidigen gehabt ?“
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Der Naehdmek der Ccr-

Eloth,

Modm,
Karnicka,

Adler ■ Bie Hr. General, Copenhagen. Bis, Hr. Kammerherr, St. Thomas. Osthons,
Frau Amtsrath m Begl., Hannover . Brückner , Hr. Pastor Dr., Berlin. Bruckn r,
W m Sester , Berlin. Lewin, Hr. Kfm. m. Farn., Berlin. Erker Hr. Kfm.
St Louis Vollmer. Hr. Kfm., Lennep. David, Hr. Kfm., Berlin. Kronau, Hi.
KfmL, Berlin. Brügmann , Hr. Kfm., Düsseldorf. Lesser , Hr. Kfm. m. Fr ., Ham¬
burg . van Bienen, Hr. Kfm., Berlin.

Allcesaalt  Tizze , Hr. Pfarrer m. Fr., Weinbach.
Barem  Karbe, Hr. Rittergutbes., Lichterfelde. Karbe, Fr., Eberswalde

Hr. Hauptm . m. Fr ., Gr. Lichterfelde.
Belte vuei  Regensburger, Hr., Lyon.
Bafel Blockt  v . Schostak, Excell., Frau General m. Bed., Petersburg.

Hr. m, Farn., Hamburg. Karnicka , Frau Gräfin m. Bed., Frankreich.
Comtesse m. Bed., Frankreich.

Hckwarzer Bock:  Schroeter, Hr. Dr. med. m. Farn., Leipzig. Kirchhoff, 2 Frl.,
Oldenburg . Dechent, Hr. Bürgermeister , Wallersheim . Braungart , Hr. Gerichts-
Assessor , Blankenheim. Berger , Hr. Oberpostsecretar , Mülheim.

Kwei Bücke -. Holling . Hr. Kfm. m. Fr., Baltimore. Schiesing, Frl., Bamberg.
Jesse , Hr. Bürgermstr ., Ehrenfeld . , . ..

Goldener Brunnen t Sickowski , Hr. Stud., Münster. Jamcki, Hr. Cand. phil.,
Münster. Frohmann , Hr. m. Fr ., New-York.

Cölnischer Bof:  Exner, Hr., Görlitz. , ^ J , .
Botel Balkkeitn:  Schulz, Fr., Dresden. Koppa, Frl., Dresden. v. Mannbeer,

Hr. m. Fr ., Petersburg . Winroth , Hr. Reut., Stockholm.
Botel Hasch:  v . Blomberg, Fr., Nieder-Talle.
Wasser keilanalalt Bielenmiiklet  Bücking , Hr. Chemiker, Fulda.

Starckow , Hr. Amtsgerichtsrath Dr., Greifswald.
Engel i Plauth, Hr. m. Farn., Pirmasens. , TT
Einkornt  Heer , Br. Kfm., Stuttgart. Müller, Hr. Kfm., Frankfurt. Freund, Hr.,

Cronenberg. Giesen, Hr. Weingutsbes ., Dürkheim. St'er| *’ .Hr'Tf fm" ° '
Rosenbaum , Hr. Kfm., Mühlhausen. Gemäuer , Hr. Cand. med., Jena . Reisinger
Hr. Kfm., Cöln. Morsbacher, Hr. Kfm., Düsseldorf.

Eisenbakn - Hotel t Greifer. Hr. Kgl. Postinspector, Berlin. Frop, Hr. Stud.,
** n „Tr,hiircr Brand . Hr. Hamburg . Lange , Hr. Kfm., Berlin. Sturm , Hr. Kfm.,

Bremen.8' Strubs , Fr . m. Farn., Magdeburg . Rosenthal , Fr. m. Farn.. Berlin.
2u *rf Erbprinz : i Bottin , Hr., Berlin. Ingelsheim, Hr. Oberregierungsrath m. Fr .,

Lietz . Quilling, Hr. Kfm , Bockenheim.
SJriiner Waid,  Harenberg, Hr. m. Fr., Münster. Braun, Hr. m. Farn. Neckar-

gemch . Wmc“ Br Dr., Amerika. Schulte, Hr. Kfm., Paris . Fr .edmann, Hr. Kfm.,
Dresden . Mende, Hr. Kfm., Berlin.

Botel » nun Baknt  Dogen , Hr. m. Fr., Trier. „ , ,
Vier .Jahreszeiten : Pantaleoni, Fr. m. Bed., Rom. Corte, Hr., England.

Kennedy Esqur . m. Courier, New-York. Kennedy , Fr . m. Bed., New-York.
Dulles, Hr., New-York. Dulles, Frl., New-York. Banks , frl . ^ „ bed . ? ew-York.
Abbott , Fr.. Boston. Ely, Fr ., Boston. Ely , Frl ., Boston. Hall, Frl .. Bosto

Goldene Belte * Ludwig , Hr. Stations-Vorsteher, Mühlhausen. Müller, Hr. Kfm.,
Mühlhausen. Spies, Frl , Meisenheim.

Goldenes Brenz : Rähmge, 2 Hr., Ibenau.
Goldene Bronet  Treidel , Fr. m. Tocht. Mayen.
Weisse Eiliem  Naumann, Hr. Reut. m. Fr., Wittenberg. Stricker Hr Polizei-
W Ĉ mmiafarm Vt,  Cöln . Jung , Hr ., Emmerichenhain. Wirsing , Hr. Stud. jur ..

Würzburg.

Foclf'

m
fr.

& Fremdenliste oder eines Theils derselben ist untersagt und wird auf Grund
des Gesetzes vom 11. Juni 1870 gerichtlich verfolgt.

Wassauer Boft  Praetorius , Hr. m. Fr., Arnheim. Remkes, Hr., Elberfeld.
Hr., Batavia. Fock , Fr ., Batavia. Doffegnies, Frl., Haag.

Botet dm Word : von Trompeter , Hr. Oberst m. Fr -, Warschau . Scheb6 o,
’  Oificier , Petersburg v. Dura Hr. Reut. m. Fr ., Haag. Ormaas, Hr. Reut, m-

Wonnenkof.  Keiser . Hr. Kfm., Berlin. Hartwig, Hr. Kfm., Glaudau. Wolf,.**'
Kfm., Worms. Seitei , Hr. Kfm., Giessen. Spruk Hr. Kfm. m Fr., G' e8SeB-
prohmann, Hr. Kfm., Holland. Brunnenberg . Br. Zahnarzt , Hannover La^ ,
Hr. Kfm., Cöln. Meyer, flr . Kfm. m. Fr ., Bonn. Holland, Hr. Rent. m. Fr.,
schweig. . . . . . tXtftP

Br . Bagensteckers Augenklinik t Gundlack, Hr., Mölsheim, von »
sohuher. Frei frl., Tübingen.

Botel St . Betersburg t Templin , Hr. Kfm,, Stettin. (i
Bfälzer SPof -. Stutzer , Hr. Fabrikbesitzer, Uelzen. Klein, Hr. Kfm. m. i

Oranienstein. Reuscher, Hr. Kfm., Alsfeld.
Quetlenkof:  Bichenmeier, Hr. m. Fr., Karlsruhe.
Bhein - Botel t von Stammer, Hr. Kammerherr, Dresden Schmetz, fr . m- 5i,

Bescheid . Samson, Hr. Kfm., Surinau. Stern , Hr. KfmAmsterdamu
Hr. Rent . m. Fam., London. Jacobs , Hr. Rent. m Fr., Crefeld. “ and en . 0(l
Kfm. m. Fr ., Liverpool. Klink, Hr. Notar Dr. m. fam ., Voorburg. Dief cbs,̂ ,
Kfm. m. Fr., Bremen. Lamb, Hr. Rent. m. Fam., Liverpool . Howard , Fr. m.
Boston.  Kelly -Smith, Hr. Rent . m. Fr ., New-York.

Bkeinsleint  Ladsch , Hr. m. Fr , Neunkirchen.
Boset  Kiog -Upton. Hr. m. Fam., Boston. Mackenzie, Br. m. Fam Edinburg.

Halle, Hr , Bradford. Sickingbe, Fr ., Utrecht . Quintin, Hr., London.
Weisses Bossi  Voigt , Hr. Director m. Fr., Rostock. Kelders, Hr. Referee -

Ohligs. Peteis , Fr ., Paderborn . Goehren, Hr. Rendant , Berlin.
Bock, Fr., Berlin. Bild' p,

Wir’tz , Hr. Apotheker w<

Stern, Fr ., B*1
Rötbe,P

Sckütsenhof : Staepel , Hr. Ger. Secretär, Peine.
Zahlmeister, Wesel . Scheidt, Hr. Kfm-, Giessen.
Cöln.

Weisser Sekte an : Fonnesbech, Hr. Architect, Copenhagen.
Spiegel -, Friedrichs, Hr. Kfm. m. Farn-, Barth. Schulze, Hr., Barmen.

Weissenfeis. Lohrenz, Fr ., Weissenfels.
m. Tochter , Bochum. Baudin, Hr. Kfm., Lo” fl
Beckeil , Hr. Kfm., Burtou. Kuthy, Hr. ^

Kent Dietz, Hr. Ziegelhes . m. Fr., Düsseldorf . Stoye, Hr. Hotelbes., jjr-
Gesser. Hr. Lieut., München. Evertsbuscb , Frau Rent ., Barmen. Evertebusc jj,,,
Kfm , Barmen. Keller, Hr. Ingenieur m. Fr ., Baden-Baden.^ “ ^es^ Hr. v ^

Taunus - Botel t Brandhoff, Fr
Duncham, Hr. Kfm., Portland.

,od0?'

Po»

,Na oh ! Ich will dir sogar meinen berühmten Fall beim Schwurgericht
erzählen ; damit vertreiben wir uns wenigstens die Zeit . “

Nun setzte Raimondo wieder seine selbstgefällige Miene auf und begann ;
Vor einigen Jahren gelang es mir mit vieler List und Gewandtheit , mich

zum Verteidiger des berüchtigten Räuberhauptmanns Spolvien , Grünspan
genannt , erwählen zu lassen . Nach Monate langer vergeblicher Verfolgung
war er doch endlich in die Hände der Gerechtigkeit gefallen. Du weisst ja
doch, was ich für Muth besitze ?“

„Nun natürlich !“
Wohl , und doch muss ich Dir bekennen, dass ich am ersten Tage

zitterte als ich mit Menico Grünspan im Kerker vom Schloss Capuano zu
sprechen hatte . Stelle Dir einen Kerl von ungefähr vierzig Jahren vor mit
einem Grauen erregenden Gesichte und ganz tief liegenden Augen , wirklich
entsetzlich . Kaum war er meiner ansichtig , als er mich von Kopf bis zu
Fuss musterte . Während ich diese Prüfung zu erdulden hatte , befand ich
mich wahrhaftig in keinem normalen Zustande . Lass Dir genügen , wenn
ich Dir sage , dass dabei Menico immer allein sprach „Sie haben mich ge¬
fasst “, sagte er mit seiner hohlen Grabesstimme . „Aber dafür habe ich fun
von Ihnen mit meinen Händen umgebracht , ehe sie mich fesseln konnten.
Denken Sie wohl , dass man mich lange festhalten wird ? Nein , das wäre ein
grosser Irrthum ! Ich wette , junger Mann, dass ich noch ehe dieses Jahr
zu Ende ist . . . (und nun machte er mit seinen fünf Fingern der lechten
Hand eine schnelle Bewegung über die Unterlippe , was so viel wie Flucht
bedeuten sollte .) . Was wollen Sie also wissen ? Ich sage Ihnen , ich habe
geplündert , gebrandstiftet , geraubt , geschändet weiter nichts . „Jetzt ist es
Ihre Sache , mildernde Umstände herauszufinden .“

Begreifst Du wohl ? Ich sollte diese finden ! Als ob das etwa eine
Kleinigkeit wäre . Inzwischen sah er immer auf diesen grossen Brillantring,
den ich da am Finger trage .“

„Wissen Sie , junger Herr, wie ich den da genommen hätte , bevor ich
Sie umgebracht haben würde ? . . . Ein einfacher Biss . . . und dann hatte
ich Einger und Ring zusammen ausgespieen .“

Bei diesen Worten fühlte ich , wie mir dicke Schweißtropfen auf die
Stirn traten , ich war, wie vom Fieber geschüttelt und rief den Wächter , um

Als ich dann zum letzten Male vor der Verhandlung in seine Zelle

__ _
mich vor Gericht während meiner Verteidigungsrede

0 w
guten Rath , ...— - — -- , _ „ ,
anzusehen ; widrigenfalls stehe ich nicht für den Erfolg.

Ach ' Sie mal ! Das würde ich nicht zu ihm gesagt haben,
muthiger Mensch wie Du , der stets die herrlichsten Beweise seiner

haftigkeRjgegeben .j ^ Dich nicht auf?  Vor diesem wilden &
würde "selbst ein königlicher Polizei -Wachtmeister gezittert haben .“ . f

„Schon gut ; wie stand es aber mit Deiner Verteidigung i zu
Jahren Zuchthaus wurde denn Dein sauberer „Grünspan “ verurteilt ? F

„Ich war glänzend ! Ich plaidirte sieben volle Stunden hinteieij
In den kurzen Momenten , in welchen ich nach dem Angeklagten hins .^!t i I • 1 • _ _ «nLn nW AVt-n TTIW  fl 1DCPTT1 U

.icH?

sah ich ihn ganz entsetzlich grinsen ; mir schauderte vor diesem
welches ihm seinen Beinamen eingetragen hat !“

„Und der Sieg ?“
„Vollkommen ! geradezu ein Triumph !“
„Und wurde er begnadigt ?“ ., x Ä

Nein , er wurde zum Tode verurteilt ; aber das hat ja weiter
zu sagen , mir wurde von allen Seiten die höchste Anerkennung geioip
schwöre Dir , dass alle Kollegen und sogar der Minister der offentim
gelegenheiten ganz begeistert waren : sie wollten mich umarmen

Auch Domenico Grünspan ?“„Auch  Domenico urunspanr - , . DnamP\
.Ich verhalt ihm zu der Gnade, dass seine Strafe in lebens ^

aU%<#
»

Zuchthaus verwandelt wurde. Aber nach einem Jahre brach er .
vorhergesagt . Dabei hatte ich noch dem Director anempfohlen,
nur den sauberen Patron gut , sonst ist er eines Tages auf und da ■

„Ist es möglich ? Du , sein Verteidiger konntest so sprechen - ^
habe ich damit zu tun ? Ich habe ihm die Reg„Aber was

verschafft . “
Tiefe Stille herrschte wieder im Wagen , wir waren die eU*

senden . Ich sah Raimondo an und konnte nur mit vieler Muhe ^

kam , sagte ich zu ihm : „Hören Sie mal , Domencio , ich
Ihnen den
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Haarlem. Perreira , Br. Kfm. m. Fr., Lüttich Fröhlich Hr Kfm. m-
Baltimore. Hugcnholtz , Hr. Rent. m. Fr ., Amsterdam . Hugenholtz, 2 Hrn.
Amsterdam. Rumpf, Hr. Kfm. m. Fam., Hannover.

Botel TrinTkatnwner : Kolby , Hr. m. Fr., Zwickau. j,
Hotel Vieloriat  Becker , Hr. Architect m. Fr., Hamburg, de Brackeleer,

B’r., Antwerpen . Weckwarth, Hr. Gerichtsrath m. Tochter , Danzig. Vig ;
Prof . Dr., Haag . '

Botel Vögelt  Katz , Hr. Kfm., Frankfurt. Rohm, Frl., Bonn. Cantein, Frl.,
Möllering, Hr. Kfm., Hannover. Bastian, Hr. Kgl. Baumeister m. Fr., M
Levy, Hr., Regensburg.

Botel Weinst  Bergfeld , Hr. Kfm. m. Fr., Essen. ^®t0'8“? nn-Dortmund. Passmann, Hr., Stockum. Souchon, Hr. Lehrer , Berlin. Neun
Schut-Director, Friedland . Katsch, Hr., Mörs. Poddm, Br., B. Gladbach.
2 Frl., B. Gladbach.
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übeTdie toUe*5Geschichte, ""die” er" mir da aufgebunden hatte, .JJ tegV .4'
Doch endlich beruhigte ich mich ; er war wieder kopfhängerisch « p
und in mir regte sich das närrische Verlangen , es auch zu
Abenddämmerung , die immer dichter hereinbrach , bemerkte ich yfa J
jenes zweifelhafte Individuum , welches uns zu verfolgen scbiem J .-
schab ? Ich kann es nicht erzählen . Wir horten plotziicL « ^ j
dringenden Pfiff blickten einander entsetzt an und, _wahrend wx
suchten , uns Muth zuzusprechen , waren wir von einer bchaai

Av «UiD
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Samstag den6. August, Abends 8V2 Uhr:
Rennfon dansante.

(Ball - Dirigent : Herr  Otto D o r n e w a s s.)

, Der Eintritt ist nur gegen besondere und personelle Steililions-
dagegen für hiesige Curgüste gegen Vorzeigung ihrer Cur-

^us - Larte (für ein Jahr oder 6 Wochen) gestattet . Beikarten  für
JOnder und minderjährige Söhne, sowie Abonnements karten  berechtigen
^ Besuche der Reunion nicht.

Käuflich  werden Röunions-Karten nicht ausgegeben.
Ballanzug  ist unbedingte Vorschrift (Herren : Frack und weisse Binde).
Es wird darauf aufmerksam gemacht , dass Gesuche um Reunionskarten

J te ns hier weilender Fremden , welche keine * ur Zeit gültige
»'HiauNkarte besitzen,unter allen Umständen unberiiek-
*®htlgt bleiben müssen. Die Einführung Familienangehöriger, welche
cbt im Besitze eigener Karten sind, ist nicht gestattet.

Die Gallerien bleiben für Jedermann geschlossen.
Kinder , Schüler der Gymnasien u. s. f. haben keinen Zutritt.

__  Der Cur-Director : F. Hey ’l.

Uhein- Bade- Anstalt Biebrich
^ von L . Stil nt pp ^ faclifolg , 7247

un<* Damen - Schwimmbäder — Einzel - Zellen mit Boden —
l ( Bad für Frei -Schwimmer ohne Boden. 43 Meter lang , 23 Meter

und 5 Meter tief . Zu jeder Tageszeit geöffnet. Heberfahrt erfolgt
>>̂ ^ urch das Trajectboot „Lorelei“, oberhalb des „Rheinischen Hofes“.

Papier- und Schreibwaaren -Handlung
agazin feiner Olfenbacher & Wiener Lederwaaren

G-alanterie - & Luxus -Gegenstände
^eine Olivenholz « und echte Japan - Waaren

Souvenir de Wiesbaden

ianggasse jP . AMzeVk  Langgasse 16
vis - ä -vis der Hof -Apotheke . 7192

Curhaus-Restaurant Wiesbaden.
8884 i *hmpp nrn.

ersten RangesRestauration
Speisen ä la carte zu . jeder Tageszeit

Französische Küche
Vorzügliche Weine

desgleichen Kaffee , Tliee und Chocolade
Diners i&* Soupers a pari auf Bestellung zu jedem Preise

von Mk. 4.50 an aufwärts.
iErlauger Rxporikler (hell) von Franz Erich  in Erlangen und

Pilsener Hier aus dem Bürgerlichen Brauhaus in  Pilsen.

Hotel und Weinhandlung
Marktstrasse 30 99 Zum Einhorn^ Marktstrasse 30

Weinausschank im Glas (V4 Liter). Diner von 12—2 Uhr ä Mk. 1.50.
Vorzüglich ventilirter Speisesaal.

Anerkannt gute Weine und Küchel
7213 Der Besitzer : G . Mondorf.

Deutscher Keller
Miheinhahnstruase

Diner a pari per Couvert Mk. 2. Souper per Couvert Mk. 1.20.
Vorzügliche Weine . — Aecht Münchener Bier.

6976

J . RoeckFs 7309
Handschah - Magazin, grosse Burgstrasse 1,

Pabrik : München.
empfiehlt sein reichhaltiges und aufs Beste assortirtes Lager aller Arten
Handschuhe in GlacC - , Lamm - n. Ziegenleder , Relileder,

) sowie sckwectiselie oder dänische Handschuhe
in allen Farben und von besonderer Güte und Billigkeit zu dem in

jedem linken  Handschuh eingestempelten Preise der Fabrik.
Magazin : WM" grosse Burgstrasse 1.

Garieniiebhaber
laden wir zum Besuch unseres Garten -Etablissements ein. Grosse Sortimente
von Rosen , Coniferen , Obst etc.

A . Weber «S? Co . ,
7248 Gärtnerei und Baumschulen , Parkstrasse 42.

jj .̂ dürftig bewaffneter Männer mit Galgengesichtern umringt , die aus vollem
<̂ .. 3e  schrieen . Diese Bande zerrte uns aus dem Wagen und trieb uns mit

vorwärts . Als wir in einem Dickicht angekommen waren, sah ich
j) .^ ondo in den Armen eines der Bösewichte ohnmächtig zusammenbrechen.

d darauf erblickte ich eine Hütte , in die man uns schleppte.
Eine räucherige Laterne hing von der Decke hernieder und beleuchtete

4^ grimmige Gesicht eines grossen starken Mannes von ungefähr fünfzig
L reih der weniger schlecht als seine Genossen bekleidet war und auch
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fä}jKl’e Waffen als jene trug . Grau melirtes Haar hing wirr um sein erd-
es  Gesicht mit stechendem, bösem Blick ; er erwartete uns.

der R.’ Ha «Ptoann , es sind ihrer zwei! Dies hier ist der eine,“ sagte einer
§ew"dsewichte , „den anderen bringt Tatonno Bapesta , weil er ohnmächtig

Orden ist .“
iW "8chon gut ! Wenn Ihr in den Koffern viel Geld findet, schneidet Ihr

n den Hals ab, andernfalls werden sie losgekauft .“
iw , »Gier kommt der Andere“ — riefen plötzlich Alle, als der arme Rai-
Ejun ^er ^oh kaum aufrecht erhalten konnte, eintrat . Man hätte meinen
Sewpn’ er sei nur der Schatten von dem, was er noch vor wenigen Minuten

sen war, solches Jammerbild bot er dar.
$et2]j r ^ er ich erstaunte auf ’s Höchste, als ich das Oberhaupt dieser ent-
hiicVi° • Gesellschaft plötzlich lachend ausrufen hörte : „Ach ! täusche ich

n3c ht , so ist das der Advokat !“
Zen,} »Wein Freund ! . . . mein Freund !“ rief Raimondo, indem er schluch-

. Se uiem alten Klienten in die Arme stürzte . „Welches Glück, dass ich
ich 6rSê e ‘ "oht es Ihnen ? Was machen Sie Schönes? Ich — ich

sterbe jetzt “ und dabei sank er wieder in Ohnmacht.
cli ergriff würdevoll für ihn das Wort und bat um Gnade.

^ . er  was denken Sie nur von mir ? Ich werde doch nicht im Stande
blühte Rechtsanwalt und seinem Freunde etwas Böses zuzufügen. Da

w lcjl j a toll sein. Dann wäre ich ein ehrloser Schurke ! Nein, nein!rden Sie aber wohl mit uns zu Abend essen, nicht wahr ?“
mein Herzens-Menico, ich schwöre es Dir, ich habe nicht den

Wemno 6n  Hunger . Ausserdem muss ich unbedingt noch heute Abend in
sein — ein anderes Mal werde ich aber jedenfalls so frei sein —“

Mi ir' 4' - ■■ ~ . “Jh
v. So eil kem Haar gekrümmt werden.“
P d,§eti Sci l^ ren  wir denn wieder ab, während Raimondo den Kopf zum
iek^ en • kiuaus streckte und mit den Händen freundlich grüssend den

o Eüpk zorief : „Meine Freunde ! Wenn Ihr nach Vicaria kommt , werde^ alle gratis et amore vertheidigen !“

„Aber in drei Teufels Namen, so schweige doch nur, sie werden uns
noch ein paar Flintenschüsse nachschicken, Du machst ihnen ja einen wahren
Schwall von schönen Redensarten !“

„Du hast Recht ! Mein Gott , ich habe keinen Blutstropfen mehr in
den Adern. Es ist uns wahrhaftig ein Wunder geschehen !“

„Aber was haben wir denn hier unter den Füssen?
„Es wird unser Gepäck sein ?“
„Nein, warte , ich werde 'mal nachsehen. Ach ! . . . zwei grosse Säcke

mit Nüssen und getrockneten Kastanien !“
„Was soll denn das bedeuten ?“
„Das ist der Lohn für Deine Verteidigungsrede , den Domenico Grün¬

span damals vergessen hat , zu bezahlen.“
„Nein ! Der gute Mensch!“
„O, zu gut , zu gut !“ * **
Als wir Avellitio erreicht hatten , wurde der arme Raimondo von einem

heftigen Fieber befallen. Ich wachte eine ganze Woche an seinem Kranken¬
lager . Als er genesen und wir nach Neapel zurückkehrten , empfahl er mir
das tiefste Schweigen über unser Reise-Abenteuer an, und ich habe das auch
immer bawahrt . (Post .)

Wiesbaden , 6. August . Das Abend-Concert heute im Ourgarten fällt
nur im Falle ungünstiger  Witterung ans , da in den Sälen Rdunion
dansaute  stattfindet . Bei günstiger Witterung : 8 Uhr Concert der Cur-
capelle im Garten.

— Die letzte Cur liste  der bedeutenderen Ostseebäder  verzeichnet
die nachfolgende Frequenz : Dievenow 1558, Heringsdorf 2872 , Colberg 4096,
Misdroy 3300, Sassnitz 1168 , Swinemünde 1201 und Zinnovitz 1395. In
fast allen Fällen steht die diesjährige Frequenz hinter der vorjährigen um
ein Bedeutendes  zurück.

MeteorologischeBeobachtungen des Curvereins,
Barometer Thermometer Relative

(Millimeter) (Celsius) Feuchtigkeit
4. Aug . 10 Uhr Abends 757 .8 + 17,0 65 o/o
5. „ 8 , Morgens 758,2 + 18,4 68 .

1 „ Mittags 757,4 4 - 24,2 40 „

«fr. AUg , AllCUilgöCC xriupciatui ~J- UUGUDIC —p UHHICIC xt,ö#
Allgemeines  vom 5 August . Gestern Mittag und Heute fortwährend heiter,

massiger Ost , angenehm warm . Maier.
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FrÄ 5M"Restaurant Fraukenbräu Fr “Ätr n
zwischen Gotha- und Gutenberg-Denkmal. Ul V Ol 11 UI 11111 1 1 IM1W11WI U1U . wischen Göthe- nnd Gutenberg-Denkmal.

Grösstes und schönst gelegenes Local Frankfurts mit freier Veranda nach dem Götheplatz.
Ausschank des so rühmlichst bekannten bayerischen Exportbieres , .Frankenl >rän “ stets frisch vom Eiskeller. Anerkannt ausgezeichnete

deutsche, französische und englische Küche nebst Hamburger Hülfet . Diners ä M. 1.50 bis M. 2 50 Weine der bekanntesten Firmen.
Erfrischungsgetränke aller Art . — Die gelegensten Journale des In - und Auslandes . — Kniller Kartenanientliait.

Besitzer: Adolf Stetseimann,  ebenfalls Eigentümer des t riff : ,-fiöthe “ Keil 15 , woselbst das berühmte „Frankenbrau nebst
ff . Berliner Weissbier , stets eisfrisch . _

7268
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Weinsinbe
von

Mt f « Wey CVS % Wilhelmstrasse 5 (Alleeseite).
Reichhaltige Weinkarte.

Speisen ä la carte au jeder Tagesaeit.
Diners a part von 2 Mark an von 1 Uhr ab; im Abonnement zu
7013 1 Mark 75 Pf . Nied er rheinische Küche.

H . & R . Sehellenberg
S Webergasse ’i j 7128 45 Keil 45

Wiesbaden . | Frankfurt a. M.
Niederlage der Württ . Metallwaaren -Fabrik Geislingen.

Specialität : Bestens versilberte Bestecke , Tafe lgerät he und
Luxusgegenstände aller Art mit weisser Unterlage. Sßf  Für die
Güte sämmtlicher versilberter'Waarer, wird Garantie geleistet.
Grösstes Lager in deutschen , italienischen und englischen
Schmucksaclien in Silber , Nickel , Talmi. Reichste Auswahl
in ächten Corallen , böhmischen Granaten in Goldfassung,
ächten Silber - und mit 18 carat . Goldbelegten Bijouterien
(sehr haltbar im Tragen). Römischer -, Renaissance - und solider
Jetschmuck , Schmucksachen mit feinsten Similidiamanten und
Fantasie -Schmuck aller Art. Kunst - Luxus - Gebrauchs- und
Fantasie -Artikel in Cuivre poli, Porzellan, Terracotta, Majolika,
Glas, Holz &c. Beste Britannia - und Nickelplattirte Waaren.
Parfümerien . Seife , Fächer, Portefeuille , Wanddecorationen
Heraldische Uhren, Säulen &c. &c. Grosse Auswahl in vor-
theilhaften Gegenständen zu M . 3 . —.
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'ftameruucr-
Antilopen-Handschuhe

^ / ar J/erren - unc/ -f)'amen *-r
Ttnzerreisshar• unter Garantie.
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Jewellers
nn

J. Friedmanns Nachfolger
Kgl . Hofjuweliere

Joailliers
Precious

Stones
Pearl

&

Bijoutiers,
aus Pierres fines

Diamond [Frankfurt am Main montees

Merchants. Während der Saison &

in Wiesbaden nonmontees.

alte Colonnade 3 k  4. 7181

6996

Gr. Accarisi & Nipote
Aeue Kolonnade L8 — 39.

F * a b r i q u e
de Joaillerie , Bijouterie & Orfevrerie

de Genre
Etrusque , Romain & Pompeiain.

Wiesbaden : Florence r
Neue Colonnade 38 — 39 . Via Tornabuoni 1 et Lungarno Corsini 2.

Masseur &Bademeister Pli # Dörr
7357 A erostras .se 1
Vorher 16 Jahre Bademeister der Wasser-Heilanstalt Dietenmühle

empfiehlt sich in Massage und Wasscrbehandlimg.

Hötel Restaurant
Kronprinz

3 Nerostrasse Wiesbaden Nerostrasse 3
in unmittelbarer Nähe des Kochbrunnens.

Etablissement  I . Banges.
Table d’höte um 1 TJbr.

Service ä la carte zu jeder Tageszeit.
Weins vonla Firman, Bier, ThBB, Kaffee, Liqueure.

Familien - Pension.
7344 Besitzer: T . Pückersberg.

Kremen.
Hotel de l’Europe

I . Ranges.
An den Waldpromenaden.

Vollständig neu und comfortabel ein¬
gerichtet. 7291

Wiener Cafe und Restaurant.
Electrische Beleuchtung.

Besitzer : Franz Volk.

Yilla Cranstoun
Diez on tlie Lahn, near Bad-Ems

— Higb dass - 7358
Education for pupils and young

gentleman . — For Prospectus and
references . ^ Cocfee r.

Köhlerd C= Hoflieferanten,
7325 Heidelberg,

Sanitäts- & Krankengeräthschaften-Fabrik.
Specialität : Vorzüglich verbesserte
und in allen  Lagen verstellbare
Kranken - Fahrstühle für

Stra:Sfn-&Zimmergebrauch
(auch mit Trag-Vorrichtung),
Tragstühle , mechan.
Schlafsessel , Ruhe¬

betten,Kranken-
stiihle (in 90 ver¬
schiedenen Nro).

Sanitätsgeräthe aller Art in anerk. Güte.
Kataloge, neueste Zeichnungen und Atteste gratis nnd franco.

Br . med. Loli,
Dirigent der Wasserheilanstalt Nieder¬
walluf und konsultirender Arzt des
Ebcrt’sclien Instituts für Massage
und Heilgymnastik , früher Dadearzt

in Cannstatt und München.
Sprechstunden in Wiesbaden , Taunus¬

strasse 27,  3 —5 Uhr.
Spezialbehandlung von Nerven- und

Sexnaileiden. 7151

Ä. E, KNEFEUMmmiS
Eanggasse 45.

Grösstes Lager
in importirten Havana-, sowie

Hamburger und Bremer Cigarren.
Cigaretten & Tabake.

Grossartige Auswahl
in Wiener Meerschaum und

Bernstein - Waaren.
Kauch - Bequislten.

7087 Billige Preise

Wiesbaden als
TERRAIN - CUROR*

zur Behandlung von
Herz- und Lungenkrankheiten*

Bleichsucht , Fettsucht &c.
von

Dr . med . C. Mordhorst,  Wiesbaden-
Mit einer Karte der Terrain-Curwege.

Im Aufträge des Wiesbadener Gur -Verein
veröffentlicht.

Verlag von H. Isselbächer, Wiesbaden.
Zu haben in allen hiss. Buchhandlungen'

7254 Preis 1 Mark.

English Chnrcli Enlargement
In Order to proceed with this

without further delay the Building Gommü1 jhas contracted a debt of Lst . 400 aU
earnestly appeals for donations to ena 11
the Committee to make the Church, »3
has been hitherto, free of debt.

Donations may he paid to the ChapJ*1̂Churchwarden and to the Hon: Sec:

Wiesb. Lawn-Tennis-CIi#
(Court near the Dietenmühle)

Wishes and complaints please e*
press to the Acting Hon. Sec.

C. F. Goad, Esq.,
15 Grubweg. „7069

PENSION MON- REPO^
Erankfurterstr . 6 , „

am Eingänge des Parks , 5 Min. vom 0
7140 hause. Bäder im Hause. ^

H ome for young ladies-desire to study the Languages, *
and higher English. Excellent table.

Mm . George S . Owen
6906 Nicolasstrasse 19, zweite Etag^ ,

an » ns8tra88e 45 möbl.Wohnungund einzelne Zimmer. '^

38 Wilhelmstrasse 38

Wilhelmstrasse 40 - Britan#

jgg ooa,8  witb and wi' board Nicolasstr . 19 II . Et.

Familien -Pension sSff
Villa Panorama , oberhalb Parkstf®

12 Min. vom Gurhause, . p
frischeste Lage, schönster Rundhü^

Pension Fiseri ĵ
Eeberberg 1.

Holländisch Pensi^
Hotel garnl cii

4 Grosse Burgstrasse 4, Eingang “
Wilhelmstrasse 42a.

7301 Post Uiterweer ^ '
<>"Russische Pen *'1

Elisabethenstrasse 31.

Jjlein möbl . Zimmer& Curhaus, Bäder , franz-,
Sprache , Weberg . 1511 . _ ---

| Tne jenne francjaise,
1’allemand, desire place dans^

pour le 1. October ä Wiesbaden °u,g
Baden. S’adresser ä l’expedition
feuille.

Das Königliche Schloss *- g
platz , ist jeden Tag zur Besicht1»
öffnet.

Hotel Garni . n,i-
Comfortabel eingerichtete Zimmer mit JJgj)
kon frei.

Elegant möblirte Zimmer und Wohnung
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Gegründet j. J. 1867 von Ferd . Hey ’], — Für die Redaction und Aufstellung der Liste verantwortlich J. Keim . — Druck und Verlag von Gart Kitter-
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